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Räume planen und verändern

2

Lösung der Aufgaben
1	 Das	Projekt	„Unser	Dorf	hat	Zukunft“	hat	sich	zum	Ziel	ge-

setzt,	den	ländlichen	Raum	als	Lebensraum	interessant	zu	

machen.	Damit	will	man	dem	Trend	der	Abwanderung	vor	

allem	der	jungen	Bevölkerungsschichten	entgegentreten.	

Ein	besonders	wichtiger	Aspekt	bei	diesem	Wettbewerb,	der	

von	der	Landesregierung	unterstützt	wird,	ist	das	äußere	

Erscheinungs	bild	der	Dörfer.	Aus	diesem	Grund	hieß	der	

Wettbewerb	früher	auch:	„Unser	Dorf	soll	schöner	werden“.	

Neben	dem	Erscheinungsbild	ist	auch	die	Zukunftsfähigkeit	

der	Dörfer	ein	wesentlicher	Wettbewerbspunkt.	Berufliche	

Entfaltungsmöglichkeiten,	Infrastruktur	und	kulturelle	An-

gebote	sind	wichtige	Standortfaktoren.	

2	 •	 	gepflegtes	und	sauberes	äußeres	Erscheinungsbild	des	

Ortes	

•	 keine	kranken	Bäume

•	 Straßenbepflanzungen

•	 Integration	der	Tierwelt	(z.	B.	Nistkästen)

•	 Treffpunkte	für	alle	Bevölkerungsschichten,	z.	B.	am	zen-

tralen	Dorfplatz.	Anstelle	von	Neubauten	wurden	histori-

sche	Bausubstanzen	erhalten	und	stilvoll	restauriert.	

3	 Zusammenarbeit	von	„Jung“	und	„Alt“	im	Sinne	der	Nachhal-

tigkeit	(Pflanzen	von	Bäumen),	gepflegtes	Wegebild	ohne	

verdichtete	Asphaltierung,	naturbelassener	Bachverlauf	

ohne	menschliche	Eingriffe,	stattdessen	mit	altem	Baumbe-

stand	am	Ufer	

4	 Individuelle	Schülerlösung.	Möglich	wäre	der	Zugriff	auf:	

Wiesen,	Weiden,	wenige	Straßen,	viel	Begrünung,	alte	

	Bausubstanzen	…	

5	 Individuelle	Schülerlösung.	Der	Einsatz	des	Fragebogens	

macht	eine	eigene	Erkundung	bzw.	Befragung	von	weiteren	

Personen	erforderlich.	
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